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Deutsche Meisterschaften im Handwerk:  

Sieben erste Plätze für Junghandwerker aus dem Kammerbezirk 

Karlsruhe beim Landesentscheid 

 

Insgesamt 85 erstplatzierte Landessiegerinnen und Landessieger bei 

den Deutschen Meisterschaften im Handwerk aus ganz Baden-Württem-

berg wurden am letzten Wochenende bei einem Festakt im Neuen 

Schloss in Stuttgart gefeiert. Sieben davon kommen aus dem Bezirk der 

Handwerkskammer Karlsruhe. Nicht zu vergessen sind daneben die sie-

ben jungen Nachwuchshandwerkerinnen und -handwerker aus der Re-

gion, die es auf den zweiten Platz und sechs, die es auf den dritten Platz 

im Landesentscheid schafften. 

 

„Diese herausragenden Ergebnisse beweisen wieder einmal, mit wie viel 

Leidenschaft und Engagement unsere Azubis ihrem Handwerk nachge-

hen“, sagt Joachim Wohlfeil, Präsident der Handwerkskammer Karls-

ruhe. „Derart motivierte und leistungsbereite junge Menschen tragen das 

Handwerk in die Zukunft. Solche Spitzenleistungen sind aber auch ein 

Beleg für die sehr gute Ausbildungsarbeit unserer Betriebe“, lobt Wohl-

feil.  

 

Deutsche Meisterschaft im Handwerk – der Weg zum Titel  

Um einmal im Jahr die Besten ihres Gewerks zu finden, messen sich 

Junghandwerkerinnen und Junghandwerker nach ihrer Gesellenprüfung 

im Wettbewerb der Deutschen Meisterschaft des Handwerks – German 

Craft Skills (DMH). Zunächst werden bei allen Handwerkskammern die 

Kammersieger ermittelt. Die Jury bewertet entweder die Arbeitsprobe 

oder das Gesellenstück. Die besten Gesellinnen und Gesellen der Regi-

onen haben dann die Möglichkeit auf Landesebene ihr handwerkliches 

Können zu zeigen. Hieraus qualifizieren sich dann aus jedem Bundes-

land die Erstplatzierten für den Wettbewerb auf Bundesebene. 

 

Die 85 Landessiegerinnen und Landessieger aus Baden-Württemberg, 

davon sieben Teilnehmer aus dem Kammerbezirk Karlsruhe, treten nun 

gegen die Besten der anderen Bundesländer an. Wer sich in diesem Jahr 

am 7. Dezember in Berlin die Krone aufsetzen kann, bleibt abzuwarten. 

 

Stipendien für DMH-Sieger 

Eine weitere Motivation für die Teilnahme am Wettbewerb sind die dar-

aus resultierenden Fördermöglichkeiten. Ein Weiterbildungsstipendium 

des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) fördert mit 

Geldern die berufliche Bildung und darauf aufbauende Weiterbildungen.  

 

 

Anbei Listen der 1. 2.und 3. Landessieger/-innen 2024 als pdf 
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